
Touristenattraktion Temewar 

320000 Herzen jubelten am 16. September 2016 vor Freude. Es war der Tag, als 
die große Nachricht offiziell wurde: Unsere prächtige multikulturelle Stadt wird 
2021 die Königin der Kultur des ganzen Kontinents sein. Was kann besser klingen 
als  „Temeswar  Kulturhauptstadt  2021“?  Nichts,  meine  ich.  Selbstverständlich 
blieb diese Nachricht nicht ohne Folgen: Viele fremde Menschen stellten sich die 
Frage, was mit dieser Stadt sei, wo Temeswar liege und was man hier besuchen 
und erleben könne. Unsere Stadt hat schon viele gute Reviews bekommen und 
das Beste ist,  dass wir den Touristen einen unvergesslichen Aufenthalt bieten 
können  in  einer  Stadt  mit  einer  großen  Geschichte  und  einer  wunderbaren 
Tradition. 

Die  Geschichte  der  zukünftigen  Kulturhauptstadt  2021  begann  schon  im  13. 
Jahrhundert,  aber  seither  hat  sie  bewegte  Zeiten  erlebt.  Die  Geschichte  hat 
gezeigt,  dass hier immer ein multikulturelles  Paradies sein wird.  In  Temeswar 
leben  etwa  zehn  Minderheiten,  die  sich  eines  friedlichen  Zusammenlebens 
erfreuen. Ein Zeichen dafür, dass hier alle akzeptiert werden. Im Besonderen die 
Touristen, da die Temeswarer sich um ihr Wohlbefinden bemühen. Willst du dich 
wohlfühlen, so komm nach Temeswar!

Wir, die Temeswarer waren immer stolz darauf, dass unsere Stadt authentisch 
geblieben ist. Man kann mehr als 14000 historische Gebäude bewundern, was 
uns den ersten Platz in Rumänien zusichert. Diese Bauten bestehen nicht nur, 
sondern viele davon wurden und werden renoviert. 

Zu den wichtigsten Denkmälern und Gebäuden gehört das Huniade-Schloss, das 
an der Stelle des früheren königlichen Schlosses des ungarischen Reiches steht.

Unsere  Stadt  wird  auch  als  „Klein  Wien“  bezeichnet.  Das  sagt  sehr  viel.  Die 
Architektur ist faszinierend. Die Temeswarer Oper wurde nach dem Muster der 
Wiener  Oper  gebaut.  In  der  Innenstadt  befindet  sich  auch  die  orthodoxe 
Kathedrale, aus deren Turm man bei schönem Wetter auch die Berge sehen kann. 
Klingt überraschend, nicht wahr?

Temeswar  hat  zahlreiche  Plätze.  Berühmt  ist  der  Unirii-Platz,  zu  Deutsch 
Domplatz, wo u. a. der römisch-katholische Dom, die serbische Kirche und die 
Dreifaltigkeitssäule  zu  bewundern  sind.  Die  gesamte  Fußgängerzone  ist  mit 
historischen Gebäuden,  Cafes und Restaurants  übersät,  Restaurants  in  denen 
man auch  so  echt  rumänisch  essen  kann,  „mici“  und „mămăligă“.  Auch  den 
Marienplatz und die Josefstadt darf man nicht vergessen und selbstverständlich 
auch nicht die Fabrikstadt mit der Milleniumskirche.

Temeswar wir auch als „grüne Stadt“ bezeichnet, das sie mehr als 20 Parks zählt, 
darunter der Botanische Garten, der Volkspark oder der Rosengarten, wo mehr 
als 500 Rosensorten blühen. Unglaublich - nicht wahr? 

Die Kultur ist in Temeswar zu Hause. Wir haben Museen, Galerien, Ausstellungen 
und  …  Achtung!  …  Temeswar  ist  die  einzige  Stadt  des  Landes,  in  der  es 
Staatstheater  in  drei  Sprachen  gibt:  Rumänisch,  Deutsch  und  Ungarisch. 
Temeswar bietet auch sehr viele Festivals wie z. B. jenes der Minderheiten, Plai 
und solche, die einen geschichtlichen Hintergrund haben. 



Temeswar  kann  man  unglaublich  leicht  erreichen,  das  es  nebst  den  guten 
Bahnverbindungen auch einen Flughafen hat. Weil wir auf die Umwelt achten, 
fördern wir das Radfahren, indem die Stadt Fahrräder ausleiht. 

Und zu all dem sind die Preise allgemein recht niedrig. Also worauf wartest du 
noch? Kauf ein Ticket Richtung Temeswar, Kulturhauptstadt 2021!

Europäer,  Afrikaner, Amerikaner – egal  woher man kommt – man kann sicher 
sein,  dass  man hier  die  besten  Erfahrungen  macht!  Kultur,  Architektur,  gute 
Laune,  schöne  Parks,  gutes  Essen,  viel  Spaß,  niedrige  Preise!  Wer  kann  da 
widerstehen? Ein vernünftiger Tourist auf keinen Fall. Fahr nach Rumänien, komm 
nach Temeswar! Danach kommst du gewiss wieder, das ist sicher!
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